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Ostersegen 
 

Der Gott des Lichtes  
und des Lebens  

strahle leuchtend auf  
über uns. 

 
Er lasse uns spüren  
das Feuer der Liebe  

und wärme unsere Herzen  
mit seiner Lebensglut, 

damit wir erkennen seine Güte  
und seine Barmherzigkeit, 

die überreich sind 
für jeden von uns. 

 
Er lass uns aufstehen, 

wenn Leid unser Leben lähmt  
und lass uns  

seine Stimme hören, 
wenn er uns ruft. 

Das Grab ist leer, 

der Held erwacht, 

der Heiland ist erstanden! 

Da sieht man seiner Gottheit Macht, 

sie macht den Tod zuschanden. 



 
 

ICH KENNE EINEN … 
 

der ließ sich von uns die Suppe versalzen 

der ließ sich von uns die Chancen  
vermasseln 

der ließ sich von uns das Handwerk legen 

der ließ sich für dumm verkaufen 
der ließ sich einen Strick drehen 

der ließ sich an der Nase herumführen 
der ließ sich übers Ohr hauen 

der ließ sich von uns in die Pfanne hauen 

der ließ sich von uns aufs KREUZ legen 
der ließ sich von uns Nägel mit Köpfen 

machen 
der ließ sich zeigen was ein Hammer ist 
der ließ sich von uns festnageln auf sein 

Wort 
der ließ sich seine Sache was kosten 

der ließ sich sehen am dritten Tag 
der konnte sich sehen lassen. 

 

LOTHAR ZENETTI 

Liebe Frauen und Männer der KAB, 

liebe Freunde, 

der Herr ist auferstanden! 

Er ist wahrhaftig auferstanden! 

 

Diese großartige Botschaft des Ostermorgens 

hat Menschen immer wieder vor die Frage ge-

stellt: Was bedeutet dies für mich und mein 

Leben? Paulus hat mit allem, was er gesagt und 

geschrieben hat, deutlich gemacht: Der Tod 

wird in keinem Leben das letzte Wort haben. 

Das Leben ist Geschenk aus Gottes Hand und 

es kehrt zurück zu Gott. Gott liebt das Leben 

und nicht den Tod. Gott ist ein Gott des Le-

bens. Das klingt schön – tröstlich und hoff-

nungsvoll. 

Ostern ist also die Botschaft vom Sieg des 

Lebens. Gott hat Jesus Christus nicht im Tod 

gelassen. Gottes Kraft und Gottes Liebe sind 

stärker als die Todesmächte in dieser Welt, 

von denen wir täglich in den Nachrichten hö-

ren und die uns ängstigen. 

Das Osterfest lädt ein,  

sich der Liebe Gottes anzuvertrauen  

im Leben und im Sterben. 

Sich Gott anvertrauen – 

das gibt Kraft, Spannungen auszuhalten, 

Angst nicht übermächtig werden zu lassen 

und hoffnungsvoll nach vorne zu schauen.  

Hoffnungsvoll nach vorne schauen, das 

wollen wir auch in unseren Vereinen 

und Bezirksverbänden. Daher haben 

wir ein umfangreiches Programm auf 

die Beine gestellt und hoffen, dass 

Corona uns nicht wiederholt aus-

bremst.  

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

bei unseren vielfältigen Aktionen und 

Veranstaltungen. 

Bleiben Sie gesund – 

Gott behüte Sie! 

Mit freundlichen Grüßen für die 

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
KAB Diözesanverband Limburg e.V. 

mit den Bezirksverbänden 
Limburg und Rhein-Main  

 


